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Im Zusammenhang mit der Unterbringung, Betreuung und Versorgung von Flüchtlingen hat die 
Landkreisverwaltung zugesagt, das Gremium regelmäßig über getätigte Anmietungen, die in die 
Zuständigkeit des Gremiums fallen, sowie über Stellenbesetzungen im Flüchtlingsbereich zu 
informieren. 
 
Personal 
 
Insgesamt wurden im Rahmen des Haushalts 2016 im Flüchtlingsbereich, einschließlich der 
Eilentscheidung vom 22.07.2015, 117,75 neue Stellen geschaffen (vgl. Anlage 1a zur KT-
Drucksache Nr. 055/15/1). Gegenüber dem Finanzzwischenbericht KT 059/16, nach welchem 58 
ausgewiesene Stellen im Flüchtlingsbereich nicht besetzt waren, haben sich zwischenzeitlich 
folgende Veränderungen ergeben: 3 Stellen Asylbewerberleistungsgesetz wurden in Leitungs-
stellen bei der Abteilung Soziales (KT 025/16) umgewandelt, 1 Stelle Unterbringungsverwaltung 
wurde zwischenzeitlich besetzt, ebenso 1,75 Stellenanteile in der Zuarbeit zum Asylbewerber-
leistungsgesetz, bei 1 Stelle im Ausländer- und Asylrecht läuft das Stellenbesetzungsverfahren, 
1 Stelle aus dem Bereich Flüchtlingsbetreuung wurde für das Projekt "Sonderkontingent für be-
sonders schutzwürdige Frauen und Kinder aus dem Nordirak" verwendet und 6 Stellen Flücht-
lingsbetreuung sollen für die Umsetzung eines Integrationskonzepts verwendet werden; insge-
samt 13,75 Stellen. Es werden daher derzeit 46 Stellen im Flüchtlingsbereich nicht benötigt, wel-
che im Haushalt 2017 wieder zurückgegeben werden sollen. 
 
Unterbringung: 
 
Mit Beschluss vom 14.10.2015 hat der Kreistag entschieden, dass bis Ende 2018 abwei-
chend von § 5 Abs. 3 Ziffer 15 der Hauptsatzung der Landrat Mietverträge zur Unterbringung 
von Flüchtlingen und Spätaussiedlern ohne Wertgrenzen in eigener Zuständigkeit abschlie-
ßen kann. Gleichzeitig wurde zugesagt, regelmäßig über den Umfang der Anmietungen zu 
berichten. 
 
Im Zeitraum vom 01.07.2016 bis 30.09.2016 wurden keine weiteren Mietverträge geschlos-
sen.  
 
Eine Übersicht über die Verteilung der Unterkünfte für Flüchtlinge im Landkreis Tübingen 
zum Stand 30.09.2016 wird in der Kreistagssitzung am 12.10.2016 ausgelegt. 
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